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Segelflieger Ganz wie der Politiker: immer schön Kurven,
den Fallwinden ausweichen und die Aufwinde
hübsch ausnützen!

Der Gipfel
Neuregelung der Amateurphoto-
graphie auf nationaler Grundlage

(Stark gekürzt. Im Original 3 Spalten.)
Jeder einzelne Satz ist wörtlich
wiedergegeben

Nach den Ereignissen der letzten
Wochen wird es wohl auch dem
politisch Uninteressierten klargeworden
sein, dass wir mitten in einer Revolution

leben. Eine Revolution muss
sich sogar auf Gebiete erstrecken,
die der Liberalismus als rein private
Angelegenheiten zu bezeichnenpflegt.

Und das verspricht die Nationalsozialistische

Revolution des denkwürdigen

März 1933. Auch die Amateur-
photographie ist es wert, vom Geiste
der neuen Nation erfasst zu werden.
Wir haben jetzt ein Ministerium für
Volksaufklärung und Propaganda.
Gibt es etwas besseres, als diesem
die ganze Amateurphotographie zu

Wenn

dann

Stimmungs-Ensemble

unterstellen? Propaganda tut not, das

weiss heute jedes kleine Kind.

Wir werden in kürzester Zeit eine
Regelung der Amateurphotographie
auf nationaler Grundlage haben. Dieser

will ich mit vorstehenden
Ausführungen den Boden vorbereitet
haben. Nähere Einzelnheiten über die

Organisation müssen noch abgewartet

werde. Nur eines wird sein: Jetzt
wird man erst eine echte und reine
Freude an der Photographie haben.

von Hans Stephanski, Breslau-Neukirch.
Photographische Rundschau, Maiheft 1933.

(Auszug.)
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